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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 0911-676197, Fax 0911-688110
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo 	  16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 0911-662931

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE64 7606 0618 0000 4130 03
für Zahlungen 		  IBAN: DE76 7606 0618 0000 4204 50
für Kirchgeld 		  IBAN: DE23 7606 0618 0100 4204 50

Pfarrerstelle
derzeit vakant

Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht
Tel. 0911-685535
claudia.mueller-rupprecht@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 0911-676256

Mesner 
Johannes Strauß
Tel. 0911-6427482

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 0911-687788, Fax 0911-6890312
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.
de

Pfarramt Christine Ereth
Bürozeiten:
Mo 	 16:30 - 18:00 Uhr
Mi  	 10:30 - 12:00 Uhr
Fr   	 09:30 - 11:00 Uhr

Pfarrer Andreas Herden
andreas.herden@elkb.de
Tel. 0911-678050

Jugendarbeit
Carmen Dornberger
Tel. 0160-98161547
pg-jugendarbeit@gmx.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand 
Sybille Thumm, Tel. 0911-6887769

Mesner 
Trofim Roman

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01
für Zahlungen 		  IBAN: DE93 7606 0618 0000 7093 01
für Kirchgeld 		  IBAN: DE31 7606 0618 0300 7093 01
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Zum Geleit

Liebe Leserin,
lieber Leser,

seit einem halben Jahr leben wir ein 
eingeschränktes äußeres Leben, mit 
Rückzug in den privaten Bereich, was 
manchmal zu Isolation und Vereinsa-
mung führt und oft auch zu Überfor-
derungssituationen in den Familien 
und wirtschaftlichen Verlusten.
Derweil reifte unter der Sommersonne 
der Weizen auf den Feldern, das Obst 
an den Bäumen, die Früchte im Garten.

Derweil reiften auch Menschen in ih-
rem inneren Leben. Mit Bildern aus der 
Natur beschreiben die Bibel und auch 
Paul Gerhardt das Wachsen der Seele 
und des geistigen Lebens:
„Gib, dass der Sommer deiner Gnad in 
meiner Seele früh und spat viel Glau-
bensfrüchte ziehe“, dichtete Paul Ger-
hardt 1653. (Evangelisches Gesang-
buch, EG 503,13) Und weiter:
„Mach in mir deinem Geiste Raum, 
dass ich dir werd ein guter Baum 
und lass mich Wurzeln treiben.“ (EG 
503,14)
Unter Gottes Licht kommt unser Le-
ben zur Entfaltung und reift zur gan-
zen Schönheit, so dass wir Glaubens-
früchte teilen: „Die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.“ (Eph 5,9) „Die Frucht aber 
des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, 
Geduld, ...“ (Gal 5,22)

Wir sollen diese Früchte dankbar be-
trachten. In diesem Jahr besonders! 
Manche Frucht werden Sie auch in 
diesem Gemeindebrief entdecken. 
Freuen Sie sich darüber! 

Ich freue mich, dass es schon der zwei-
te Gemeindebrief ist, der in Zusam-
menarbeit unserer beider Gemeinden 
erscheint.
In unseren Gottesdiensten zu Ernte-
dank am 4. Oktober um 9 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche und um 10:15 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche dan-
ken wir Gott für alle Früchte. Ich lade 
Sie herzlich dazu ein!

Ihr Pfarrer Andreas Herden
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Nach über 32 Jahren hier in Stein 
wurde Schwester Ruth im Rahmen der 
Gemeinschaftsstunde der LKG Stein in 
der Martin-Luther-Kirche ins Feier-
abendhaus nach Gunzenhausen ver-
abschiedet.

Bertram Höfer als 2. Bürgermeis-
ter, Renate Heilmann als Vorsitzende 
des Diakonievereines, Claudia Mül-
ler-Rupprecht als Diakonin der Mar-
tin-Luther-Gemeinde und Herbert 
Schmidt als Vertreter der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft Stein danken 
Schwester Ruth für ihre langjährige 
Arbeit hier in Stein: „Sie haben mit 
Ihrem Engagement die geistliche und 
soziale Arbeit in Stein maßgeblich ge-
prägt.“

Die Predigt hielt Schwester Marion 
vom Mutterhaus in Gunzenhausen. Sie 
stand unter dem Leitvers aus Psalm 

37,5: „ Befiehl du deine Wege und hof-
fe auf ihn, er wird es wohl machen.“

Wir sind sehr dankbar für den Dienst 
von Schwester Ruth und all den ande-
ren Schwestern, welche über 100 Jah-
re lang das geistliche und diakonische 
Leben hier in Stein maßgeblich mitge-
prägt haben. 
Wir wünschen von Herzen Gottes Se-
gen für den neuen Lebensabschnitt.

Diakonin Claudia Müller-Rupprecht

Abschiedsgottesdienst von Schwester Ruth am 6. September

Buß- und Bettag am 18. November

Der Buß-und Bettag wird heuer unter 
dem Motto „Zukunft offen“ gefeiert.

Die Martin-Luther-Gemeinde fei-
ert am Mittwoch, 18. November, um 
10:15 Uhr diesen Beicht-Gottesdienst  
mit Pfarrer Herden.

Um 19:00 Uhr hält Pfarrer Herden den 
Beicht-Gottesdienst in der Paul-Ger-
hardt-Gemeinde.

Herzliche Einladung zu diesem zu-
kunftsweisenden Innehalten mitten 
im November.
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„Sie passen zusammen!“ Mit diesen 
Worten begrüßte Dekanin Almut Held 
den neuen Pfarrer in der Gemeinde 
Paul-Gerhardt. 
Bei strahlendem Wetter feierten am 
13. September viele Gemeindeglieder 
und Gäste auf dem Brunnenplatz in 
Stein-Deutenbach den Gottesdienst 
mit. Die Musik gestaltete der Posau-
nenchor der Martin-Luther-Kirche un-
ter der Leitung von  Andrea Petzoldt. 
Nach der Verlesung der Berufungsur-
kunde durch Diakonin Claudia Mül-
ler-Rupprecht segneten Dekanin Held 
und die Assistentinnen Ulrike Anders 
aus Burgkirchen sowie Carmen Dorn-
berger und Sybille Thumm Pfarrer Her-
den für seinen Dienst. In seiner Predigt 
über die Begegnung von Zachäus mit 
Jesus (Lk 19,1-10) zeigte Herden auf, 
wie Freundschaft entstehen kann. 
Im Anschluss an den Gottesdienst hieß 
Landrat Matthias Dießl Herden herz-
lich willkommen im fahrradfreundli-
chen Landkreis Fürth. 
Steins 1. Bürgermeister Kurt Krömer 
freute sich über das gemeinsame En-
gagement der Kommune und der Kir-

chengemeinde für Geflüchtete, an das 
Herden anknüpfen könne. 
Pfarrer Michael Alberter gratulierte 
Herden zu seinen neuen Aufgaben im 
Namen der Katholischen Pfarrei St. 
Albertus Magnus und des Pfarrver-
bandes Nürnberg-Südwest. Annette 
Bauer überbrachte die Grüße der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaften, Dia-
konin Müller-Rupprecht betonte den 
Dreiklang der drei evangelisch-luthe-
rischen Gemeinden in Stein. 
Renate Heilmann begrüßte Herden im 
Namen des Diakonievereins Stein. 
Sibylle Thumm, die die Grußworte mo-
derierte, lud abschließend ein, bei kal-
ten Getränken und einer Brotzeit das 
persönliche Gespräch mit Herden zu 
suchen.
Wir wünschen Pfarrer Andreas Herden 
alles Gute in seinem neuen Amt und 
Gottes Segen!

Pfarrer Herden eingeführt
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„Ich warte auf das Leben der zu-
künftigen Welt“ – so steht es am 
Eingangstor des Alten Friedhofs 
gleich bei der Martin-Luther-Kirche. 

Ja, ein Lebensort soll ein Friedhof sein. 
Er erinnert an das Leben unserer Ver-
storbenen. Und er erinnert auch an 
das Leben, das uns blüht in der Auf-
erstehung. Darum blühen hier Blumen, 
wachsen Bäume, zwitschern Vögel – 
und sitzen Menschen auf den Bänken…

Die Martin-Luther-Gemeinde bemüht 
sich nach Kräften, den historischen 
Alten Friedhof, der zugleich mit dem 
Bau der Kirche errichtet wurde, zu 
erhalten. Durch die Veränderung der 
Bestattungskultur in den letzten 30 
Jahren wird das aber zunehmend 
schwieriger. Die „Flächengräber“, also 
die klassischen Erdgräber, werden auf-
gegeben und kleinere, pflegeleichtere 
Urnengräber gewünscht. Wir versu-
chen, dieser Nachfrage auch gerecht 
zu werden und bieten unterschied-
liche Möglichkeiten der Bestattung 
von Urnen an: Einzelurnengräber, Be-
stattung an der Urnenwand, ein pfle-
gefreies Gräberfeld unter der Ulme... 

Leider ist der kommunale Friedhof für 
uns eine schwierige Konkurrenz. Fast 
alle Betreiber von Friedhöfen kämp-

fen darum, ihre Einrichtungen kos-
tendeckend zu führen. Uns gelingt das 
leider seit Jahren schon nicht mehr. 
Man sieht es an den vielen Brach-
flächen auf dem Alten Friedhof. Das 
kann so langfristig nicht weitergehen. 

Daher unser Appell: Wenn Sie ein Grab 
kaufen möchten, schauen Sie sich den 
Alten  Friedhof an, lassen Sie sich be-
raten und kaufen Sie ein Grab bei uns.

Wir bleiben dran, unseren Alten Fried-
hof positiv weiter zu entwickeln. So 
planen wir die Einrichtung eines Grab-
feldes für „Sternenkinder“, also Kinder, 
die schon vor, bei oder kurz nach der 
Geburt verstorben sind. Hier soll ein 
Raum des Trostes und der Lebensbe-
jahung entstehen. So ist ein Friedhof 
wirklich ein Ort des ganzen Lebens.

Der Alte Friedhof
Letzte Ruhestätte an historischem Ort
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Aus dem Kindergarten Gräfin Ottilie 
Dank an Pfarrer Ackermann

Kinder und Mitarbeiterinnen den-
ken über den Abschied von Pfarrer 
Ackermann nach:
„Er ist in der Kirche, er ist der Herr der 
Kirche / er ist bei Gottesdiensten dabei 
/ bespricht etwas mit uns, wenn er im 
Kindergarten ist / er singt mit uns tolle 
Lieder / er denkt immer an den lieben 
Gott und kennt viele Geschichten von 
ihm und Jesus / er macht Beerdigun-
gen / er macht eine Hochzeitsfeier“

Einen Gottesdienst mit Pfarrer 
Ackermann beschreiben die Kinder 
folgend:
„Er hat ein Gewand an … er zieht sich 
einen schwarzen Mantel an und einen 
weißen Schal / er schaltet die Mikro-
fone ein / er lässt die Glocken läuten / 
er erzählt uns von Jesus und von Gott 
/ er singt gerne einen Kanon mit uns 
… und nochmal … und nochmal / er 
segnet uns / er sagt Amen und betet“

Manchmal sagt er „Gott der Herr, wir 
loben dich!“ und singt mit seiner Gi-
tarre. Wir erinnern uns gerne an:
die lebendigen Gottesdienste, auch 
auf der Schlosswiese mit Gitarre und 
Band, das Martinsfest in der Kirche, an 
das tolle Gespräch über seinen Beruf 
als Pfarrer mit den Kindergartenkin-
dern, die Andacht im Kindergarten mit 

der Suppenkelle als Symbol: „Bei Gott 
können wir aus dem Vollen schöpfen“, 
Pfr. Ackermann als Schäfer beim Ab-
schlussgottesdienst der Vorschulkin-
der.

Er gab uns Unterstützung, zeigte Ver-
ständnis, war immer ansprechbar und 
hatte großes Interesse am Geschehen 
im Kindergarten, an den Kindern und 
der gesamten Einrichtung. 
Wir wünschen ihm eine Sternschnup-
pe, dass er ein schönes Leben hat, eine 
schöne Gesundheit, einen Stern, der 
im Auftrag von Gott sagt: „Komm gut 
klar und sorg‘ dich nicht!“

„Einfach spitze, dass du da warst!“ sa-
gen wir im Namen von den vielen Kin-
dergartenkindern und Mitarbeitenden, 
die Sie in den vielen Berufsjahren als 
Pfarrer und Träger der Kindertages-
stätten begleitet haben. 

Leitung Karin Kopp und Team
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Begehbare Adventskirche

Anlässlich des ersten Advents wird 
sich die Martin-Luther-Kirche in eine 
begehbare „Adventskirche“  verwan-
deln. Verschiedene Stationen erklären 
anschaulich die Bedeutung der Ad-
ventszeit und ihrer vielen Symbole. 
Wichtige Personen der Adventszeit 
wie Maria und Josef kommen an ihrer 
Station zu Wort. 

Lassen Sie sich einladen zu diesen be-
sonderen Adventswochen, die vor uns 
liegen werden. Lassen Sie sich in der  
Martin-Luther-Kirche neu inspirieren. 

Der „AndereAdvent-Kalender“

Schon jetzt können Sie ein besonderes 
Advents- oder Weihnachtsgeschenk 
bei uns im Pfarramt erwerben. 

Seit über 20 Jahren begleitet „Der An-
dereAdvent“ vom Vorabend des ersten 
Advents bis zum 6. Januar mit Texten 
und Bildern durch die Advents- und 
Weihnachtszeit.

Gönnen Sie sich - gerade im trubeli-
gen Advent - jeden Tag eine kleine Ka-
lenderzeit.

Der Kalender kostet 10 Euro und ist ab 
sofort im Pfarramt Martin-Luther zu 
erwerben.

Ein Kinderkalender ist für 8 Euro eben-
falls erhältlich. 

AdventsFrauenAbend

Zu Beginn der Adventszeit lädt Diako-
nin Claudia Müller-Rupprecht herzlich 
zu einem besinnlichen Frauenabend 
am Montag, 30. November, 20:00 Uhr 
in die Martin-Luther-Kirche ein. Die 
verschiedenen Adventstationen der 
Kirche stimmen ein auf diese beson-
dere Zeit mit all ihren Facetten. Ein 
Abend gefüllt mit Liedern, Texten, 
Gebeten und mehr, der zur eigenen 
Gestaltung und der Besinnung in der 
Adventszeit anregen möchte. 

Absage Adventsmarkt der
Martin-Luther-Gemeinde
Schweren Herzens hat sich der Kir-
chenvorstand der Martin-Luther-
Gemeinde dazu entschlossen, den 
diesjährigen Adventsmarkt im Ge-
meindehaus abzusagen. In Zeiten von 
Corona will man kein Risiko eingehen. 
So hoffen wir auf das Verständnis für 
diese Entscheidung.

Advent in der Martin-Luther-Gemeinde
„Mache dich auf und werde Licht“
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Es wäre eine gute Frage bei der Sen-
dung „Wer wird Millionär“. Und wo-
möglich gäbe es dafür relativ viel Geld. 
Oder wissen Sie was SDGs sind? 
Es ist die Abkürzung für Sustainable 
Development Goals. Anders ausge-
drückt handelt es sich hierbei um nach-
haltige Entwicklungsziele. Konkret ist 
es die politische Zielsetzung der Ver-
einten Nationen für eine nachhaltige 
auf ökonomischer, sozialer sowie öko-
logischer Ebene. Das bezieht sich aller-
dings nicht nur auf die sogenannten 
„Entwicklungsländer“, sondern nimmt 
auch die Länder des reichen Nordens 
in die Pflicht. 
Wenn Sie darüber mehr erfahren möch-
ten, vor allem welche Möglichkeiten 
sich konkret in Stein ergeben, sind Sie 
herzlich zu einem Informationsabend 
der Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt 
Stein eingeladen. Nach einer Einfüh-
rung zu den SDGs und Impulsen zu 

lokalen Umsetzungsmöglichkeiten sol-
len in der Diskussion auch gemeinsam 
Ideen gesammelt werden für konkrete 
Vorhaben in Stein. 
Referentinnen des Abends sind
Gisela Voltz, Pfarrerin, entwicklungs-
politische Bildungs-und Öffentlich-
keitsarbeit, Mission EineWelt, 
Kathrin Schwanke und Sabine Ratzel, 
bluepingu e.V., Projektgruppe SDGs go 
local. 
Am Mittwoch, 14. Oktober, 19:30 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche Stein.

think global, act local!
Ein Informationsabend der Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Stein

Viele von Ihnen haben ihren Beitrag 
für soziale Projekte wie unser Musik-
projekt mit Kindergarten und Musik-
schule Stein, Kinder- und Jugendarbeit 
und die Diakoniestation in Stein schon 
überwiesen oder eingezahlt. Haben Sie 
Ihren Kirchgeldbescheid noch zu Hause 
und vielleicht übersehen?

Sie können gerne das Kirchgeld über-
weisen oder direkt im Pfarramt Mar-
tin-Luther einzahlen. 
Die Bankverbindung für Kirchgeld lautet:	
IBAN: DE23 7606 0618 0100 4204 50
Vielen Dank Ihnen allen!

Diakonin Claudia Müller-Rupprecht

Danke für Ihr Kirchgeld 2020 Martin-Luther
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Gottesdienste und Andachten
in Martin-Luther

4. Oktober  17. Sonntag nach Trinintatis, Erntedank
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Valenta)

8. Oktober 

11. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis, Goldene und Silberne Konfirmati-
on 9:00 Uhr Gottesdienst (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)

11. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis, Jubelkonfirmation (alle anderen) 
10:30 Uhr Gottesdienst (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)

18. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Huber)

25. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Gottesdienst (Dietmar Kühne)

1. November 21. Sonntag nach Trinitatis, Reformationsfest
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Huber) 

8. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:15 Uhr Gottesdienst (Diakonin Müller-Rupprecht)

8. November

15. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

18. November Buß- und Bettag
10:15 Uhr Beicht-Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)
              

22. November Ewigkeitssonntag 
10:15 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof mit Gedenken an die 
Verstorbenen (Diakonin Claudia Müller-Rupprecht)        

29. November 1. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Valenta)

 

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche: am 8. jedes Monats 30 Minuten Gebet für den Frieden

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche: am 8. jedes Monats 30 Minuten Gebet für den Frieden
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Gottesdienste und Andachten
in Paul-Gerhardt

17. Sonntag nach Trinintatis, Erntedank
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

4. Oktober

8. Oktober

18. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Dietmar Kühne)

11. Oktober

19. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung (Carmen Dornberger)

18. Oktober

18:00 Uhr Abendandacht in der Seniorenwohnanlage 
St. Michael (Pfarrer Herden)

21. Oktober

20. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Dietmar Kühne)

25. Oktober

21. Sonntag nach Trinitatis, Reformationsfest
9:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Huber)

1. November

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

8. November

8. November

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

15. November

18:00 Uhr Abendandacht in der Seniorenwohnanlage
St. Michael (Pfarrer  Andreas Herden)
19:00 Uhr Beicht-Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

18. November

Ewigkeitssonntag
9:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
(Pfarrer Andreas Herden)

22. November

1. Advent
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas Herden)

29. November

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche: am 8. jedes Monats 30 Minuten Gebet für den Frieden

19:00 Uhr Friedensgebet in der Martin-Luther-Kirche: am 8. jedes Monats 30 Minuten Gebet für den Frieden
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„Weihnachten im Schuhkarton®“ 
Machen Sie Kindern mit einem Schuh-
karton eine besondere Weihnachts-
freude: ein kleines Spielzeug, etwas 
Selbstgestricktes, Stifte und ein Block 
und noch etwas für die Mundhygie-
ne. Wahlweise für drei Altersgruppen: 
Kleinkinder, Grundschulalter, Teens. 
Eine Gruppe Ehrenamtlicher aus Nürn-
berg-Eibach und Stein kontrollieren 
die Päckchen, ergänzen sie, wenn  et-
was fehlt, und senden sie meist ins 
östliche Europa.
Die Päckchen können Corona-bedingt 
nur vom 9. bis 16. November bei be-
stimmten Stellen abgegeben werden:

•  Spielboutique Stein,
    Hauptstraße 40, Stein
•  dm-Markt, Eibacher
    Hauptstraße 123, Nürnberg
Informationen erhalten Sie auf der  
Website: https://www.die-samariter.
org/projekte/weihnachten-im-schuh-
karton/. Dort finden Sie den Bericht 
von 2019 und die „Packanleitung“. 

 Singles - Herzlich willkommen!
Wie gut, dass es Kreise und Gruppen 
vom Krabbelalter bis zu den Senioren 
gibt. Doch wo bleiben wir Singles in 
der Gemeinde/Kirche? 
Diese Frage haben sich einige Singles 
schon im letzten Jahr gestellt. Immer 
mehr Menschen entscheiden sich für 
ein Leben allein - sei es, dass der Part-
ner verstorben ist, die Ehe geschieden 
wurde oder aus anderen Gründen. 
Meist sind diese Singles Personen 
mittleren Alters, die sehr aktiv sind 
und mitgestalten können und wollen.
Um die Singles mehr in den Blick zu 
nehmen, wollen wir in unseren Ge-
meinden aktiv werden. Wir kommen 
aus allen christlichen Steiner Gemein-
schaften. Idee: die Steiner-Single-Wo-
che. 
Die Woche mit den Themenabenden 

„Single-Küche – ein gemeinsamer 
Kochabend“, „Mein Singlealltag“, „Ein-
zelstück – solo leben, und zwar glück-
lich“, „Disco-Abend“ und einen Ab-
schlussgottesdienst, „Steiner Sonntag 
Spezial für Singles und andere“, für 
Juni geplant, musste Corona-bedingt 
auf Juni 2021 verschoben werden. 
Auf „Nebenan.de“ (auch als App ver-
fügbar) gibt es nun die Gruppe „Stei-
nerSingleForum“. Email-Kontakt ist 
möglich  über pfarramt.martinluther.
stein@elkb.de. 
Das nächste Vorbereitungstreffen fin-
det am 29. Oktober um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Jakobus statt. Wer 
Interesse an der Mitarbeit hat, kommt 
gerne vorbei. 

Sabine Giskes-Steinhäußer 
und Peter Geuder
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Eine Welt-Verkauf - NachfolgerInnen gesucht
Vor 24 Jahren haben wir auf Initiative 
unseres damaligen Diakons, Mathias 
Kippenberg, begonnen, einmal monat-
lich Eine-Welt-Waren vom Oberwei-
hersbucher Milchhäuschen in Kommis-
sion in unserer Paul-Gerhardt-Kirche 
anzubieten. Kaffee, Tee, Honig, Scho-
kolade und andere Süßigkeiten aus 
fairem Handel wurden von den Gottes-
dienstbesuchern gerne angenommen.
Im Juni haben wir unser Engagement 
beendet. Wir würden uns freuen, wenn 
sich Gemeindeglieder fänden, um die-
sen Eine-Welt-Verkauf einmal im Mo-
nat nach dem Gottesdienst wieder auf-
leben zu lassen.  
Vielen Dank den treuen Käufern!       
Die Öffnungszeiten des Weltladens in 
Oberweihersbuch (nicht in den Ferien):  

Dienstag        9:00–12:00 Uhr  
            und 15:00–19:00 Uhr
Donnerstag  15:00–17:00 Uhr
Sonntag       10:30–11:30 Uhr
                      Hildegard Bebek und Helga Adel

12.10.	 Ideen und Ziele - Pfarrer Andreas Herden stellt sich vor
26.10.	 Goldener Oktober in Burgund - Dia-Vortrag mit Maria Mauser
09.11.	 Verschwunden in Stein - Krimifilm aus Stein
23.11.	 Meine Lieblingsrezepte - Wir planen gemeinsam ein besonderes
	 Kochbuch!

Montagstreffs in Paul-Gerhardt

Sehr geehrtes Gemeindeglied,
mit dieser Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen, einen 
Brief mit der Aufforderung, das Kirch-
geld für dieses Jahr zu entrichten. Der 
Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fragen 
aus: Ist das Kirchgeld eine freiwillige 
Gabe oder muss es bezahlt werden? 
Die Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist 

Kirchensteuer! Allerdings ist es der Teil, 
der in unserer Gemeinde verbleibt.
Wir bitten Sie deshalb herzlich um die 
Entrichtung des Kirchgeldes. Denn mit 
Ihrem Beitrag helfen Sie, dass wir die 
diakonischen und kirchlichen Aufga-
ben unserer Gemeinde vor Ort erfüllen 
können. 
Wir sind dankbar für Ihre Zuwendung.

Ihr Kirchenvorstand

Kirchgeld Paul-Gerhardt - damit vor Ort gute Arbeit möglich ist
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Neues aus der KiTa
Brigitte Dorberth 35 Jahre KiTa 

„In meinem kleinen Apfel,
da sieht es lustig aus:
es sind darin fünf Stübchen,
grad wie in einem Haus.“
Unter dem Motto „ Rund um den Apfel“ 
steht jetzt im Herbst unser Projekt, das 
wir mit den Kindern zusammen erar-
beiten. Einige „Große“ dürfen mit Frau 
Stief-Steiner beim „Steiner Opa“ Äpfel 
aufsammeln und in die Krippe bringen.
Gemeinsam lernen die Kinder den Ap-
fel genauer kennen. Wir erfahren, dass 
er am Baum wächst, eine Schale hat, 
ein Kernhaus mit Kernen, ein Stiel und 

manchmal auch einen Wurm hat. Auch 
mit verschiedenen kreativen Angebo-
ten rund um den Apfel beschäftigen 
wir uns. Zum Beispiel: Schwammdruck, 
Apfel mit Schnipsel -Technik bekleben 
und kneten. Wir lernen das Lied: „In 
meinem kleinen Apfel“.
Nach dem Waschen werden die Äpfel 
zu verschiedensten Leckereien verar-
beitet. Apfelmus entsteht, Apfelkuchen 
wird gebacken und als Highlight darf 
jedes Kind seinen eigenen Apfeltaler 
backen.

Ihr Krippen-Team

Ju-Crew Ausflug 
Am 17. Oktober nehmen wir am Ju-
gendtag in Puschendorf teil.

Einladung zum Familiengottesdienst 
„Da war doch was ...“ Tauferinnerung 
am 18. Oktober, 10:30 Uhr, in der Kirche.

„Ein bisschen wie Martin“
Am 11. November ab 16:30 Uhr feiern 
wir in der Kirche mit anschließendem 
Laternenumzug.
Kindertag mit der KiTa
am 18. November. Bitte beachten Sie 
die Aushänge.

Unsere dienstälteste Mitarbeiterin und 
zugleich jahrelange Leitung, Brigit-
te Dorberth, feierte im September ihr 
35. Dienstjubiläum. Von ihrem Team 
erhielt sie reichlich passende Nerven-
nahrung und andere Kleinigkeiten.
Das KiTa-Team gratuliert herzlich und 
freut sich mit der Jubilarin. 

Aus der Kinderkrippe

Neue Kolleginnen
Unser Team hat seit 1. September 
Verstärkung bekommen.  Wir begrü-
ßen ganz herzlich Julia Brückl bei den 
Schmetterlingen, Birgit Lambrecht bei 

den Fledermäusen und Carmen Bininda 
bei den Eulen. Anna Rein wird ein Jah-
respraktikum bei den Schmetterlingen 
machen. Auch ihr ein herzliches Will-
kommen.

Aus der Jugendarbeit
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Kinder und Jugend
Jungschar (5 bis 8 Jahre)

Ju-Crew-Jugendtreff (ab 12 Jahre)

Erwachsene
Montagstreff - nicht nur für Ältere

Hausbibelkreise
Gymnastik (für Frauen von 40 bis 60)

Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde
Gemeindezentrum Paul-Gerhardt

(nicht in den Ferien)
Donnerstag, 15:30 Uhr
am 1., 15. + 29. Oktober
am 12. und 26. November   
Freitag, 19:30 Uhr
am 9. und 23. Oktober
am 13. und 27. November

Montag 14-tägig 14:30 Uhr (Seite 13)
Dienstag, 06. und 20. Oktober, 
3. und 17. November, 20:00 Uhr
Dienstag wöchentlich 19:00 Uhr

Wir bitten um Spenden in Form von 
Obst und Gemüse, das nicht schnell 
welkt, sowie andere Nahrungsmittel 
und Schmuck für unseren Erntedank-
gottesdienst am 4. Oktober.  Es ist  bei 
Ihrer Gabe auf Haltbarkeit zu achten. 
Wir haben keine Möglichkeit der Küh-
lung.

Bitte, legen Sie Ihre Gaben am Freitag 
oder Samstag, 3. Oktober, im hinteren 
Bereich in der Kirche ab. Die Kirche ist 
offen. In der Woche nach dem Gottes-

dienst werden die Spenden an gemein-
nützige Organisationen weitergegeben. 
Herzlichen Dank für Ihre Gaben! 

Erntedank am 4. Oktober - Erntedankgaben

Offene Kirche
Paul-Gerhardt-Kirche von 8 bis 18 Uhr geöffnet



16

Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde
Gemeindehaus Martin-Luther

Für alle Veranstaltungen gilt das Einhal-
ten der Hygienemaßnahmen der Mar-
tin-Luther-Gemeinde. Dieses liegt im Ge-
meindehaus aus und alle Mitarbeitenden 
haben dazu im Juli 2020 eine Hygiene-
schulung erhalten. Wir bitten Sie drin-
gend, diese Regeln einzuhalten. Dazu ist es 
vor allem nötig, das Gemeindehaus mit ei-
ner Mund-Nasen-Bedeckung zu betreten. 
In den Räumen kann dann die Bedeckung 
abgenommen werden. Vielen Dank!

Anonyme Alkoholiker
jeden Donnerstag 19:00 Uhr
Acryl-Mal-Kurs
jeden Donnerstag 10:00-12:00 Uhr 
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Westermann: 
irmi.westermann@gmail.com,
Tel. 0176–54197581 oder im Pfarramt
Aquarell-Kurs
jeden Mittwoch 15:00-17:00 Uhr 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Hoffmann: Tel. 0911-47876818
„Die Wollknäuler“-Handarbeitskreis 
jeden Mittwoch 14:00-16:00 Uhr. 
Gerne wird auch auf Bestellung 
gestrickt!
Eins+ „Alleinlebende in Stein“
Dienstag, 15. Oktober, 9:30 Uhr
Treffpunkt an der Bushaltestelle Stein-
Kirche: Führung am Johannisfriedhof 
und Essen im Hesperidengarten.
Kosten tragen die Teilnehmenden selbst. 
Bitte im Pfarramt anmelden. 

Frauengruppe
Montag, 26. Oktober, 20:00 Uhr: „War-
um “ticke“ ich anders?“ Das Eneagramm
Montag, 30. November, 20:00 Uhr:
Adventsabend in der Kirche
Konfirmandengruppe
Freitag, 2. Oktober und 27. November
von 15:30-18:00 Uhr
Samstag, 17. Oktober und 21. November
von 9:30-12:30 Uhr in der Kirche 
Männergruppe
Montag, 5. Oktober, 20:00 Uhr:
„Impulsreferat“
Montag, 2. November, 20:00 Uhr:
„Fragen zur Liebe“
Mittagstisch: entfällt bis auf weiteres.
Meditativer Tanz
18. November, 19:30 Uhr, Ansprech-
partnerin Frau Matz, Tel. 0911-2529703
Posaunenchor
jeden Donnerstag Probe um 19:30 Uhr 
in der Kirche
Seniorenkreis 
5. Oktober: Erntedank damals und heute
16. November: Irische Segenssprüche 
und ihre Wirkung bis heute (Bildvortrag)
jeweils 14:00-15:00 Uhr
Die Seniorennachmittage finden bis auf 
weiteres in der Kirche statt und sind auf 
max. 60 Minuten beschränkt. 
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Zwölf junge Menschen im Alter von 13 
und 14 Jahren wollen sich gemeinsam 
auf einen von vielen Glaubensinhalten 
gestalteten, neuen, spannenden, erleb-
nisreichen  Weg hin zur Konfirmation 
2021 begeben.
Aufgrund der weiterhin gültigen Co-
ronaregeln wird dieser Konfikurs wohl 
einzigartig und sehr besonders werden. 
Umso erfreulicher ist es, dass sich die-
se zwölf Jugendlichen voller Lust,  Elan 
und Motivation auf diesen Weg in der 
Martin-Luther-Gemeinde einlassen  
und fröhlich die ersten gemeinsamen 
Nachmittage und Samstagsvormittage 
miteinander verbracht haben.
Die neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden werden bis zum 1. Advent 
ihre selbstgestalteten Mutmachbilder 
präsentieren.
Was macht jungen Menschen Mut, 
was gibt ihnen Halt in ihrem Leben, 
worauf freuen sie sich in der Konfir-
mandenzeit?
Wir dürfen auf die ganz andere Art ih-
rer Konfirmandenvorstellung gespannt 
sein.

So freuen wir uns als Mitarbeiten-
den-Konfi-Team auf den gemeinsamen 
Weg mit den Konfirmanden.

„Sei mutig und stark! Fürchte dich 
also nicht und habe keine Angst; 
denn der Herr, dein Gott, ist mit dir 
bei allem, was du unternimmst.“

Josua 1, 9

„Miteinander unterwegs“
Auf dem Weg zur Konfirmation 2021
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Bitte entnehmen Sie die
Kasualien der gedruckten 
Ausgabe des Gemeindebriefs.

 

Freud und Leid in den Gemeinden
Taufen, Trauungen, Bestattungen

GBi

Gemeinschaftsstunde
bis auf weiteres 

in der Martin-Luther-Kirche 

Frauenkreis 

Gebetskreis
Seniorenkreis

Jugendkreis + Teenkreis 
Pfadfinder 

Landeskirchliche Gemeinschaft Stein
Loschgestraße 21

jeden Sonntag 18:00 Uhr
ab 25. Oktober
jeden Sonntag 17:00 Uhr

Dienstag, 13. Oktober und 
10. November, 20:00 Uhr 

jeden Mittwoch 8:15 Uhr 
Mittwoch, 14. und 28. Oktober, 11. 
und 25. November, jeweils 14:30 Uhr 

jeden Donnerstag 18:00 Uhr 
Termine unter http://steinerwoelfe.de
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Paul-Gerhardt
Martin-Luther
Einrichtungen

Diakonieverein
Diakoniestation, Ambulante Pflege
Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1
Tel. 68 31 03
Nächstenhilfe 
Renate Heilmann, Tel: 68 55 37
www.diakonie-stein.de
diakoniestation.stein@t-online.de
Konto: VR-Bank
IBAN DE73 7606 0618 0000 7212 04

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 68 90 90 25
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Karin Kopp, Ottilienstr. 1
Tel. 67 47 04
www.der-kindergarten-in-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Brigitte Dorberth, Gerstenstraße 40
Tel. 67 85 83
Fax: 255 70 98 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 255 698 91; Fax: 255 695 46
Kinderkrippe.Paul-Gerhardt@gmx.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstätten 
für Martin-Luther und Paul-Gerhardt
Petra Sieber
Goethestraße 3
Tel. 25599495
petra.sieber@elkb.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 67 43 39
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobylkin-
der.org
Konto: VR-Bank 
IBAN DE40 7606 0618 0100 7093 01

Evang. Kirchenbauverein 
Paul-Gerhardt-Kirche
1. Vorsitzender Pfarrer Andreas Herden
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Landeskirchliche Gemeinschaft Stein
Prediger Wilfried Büttner, Tel. 5683 7121
Jugendreferent Christoph Fuchs

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin-Luther und Paul-Gerhardt, Stein
ViSdP.: Pfarrer A. Herden
Layout: A. Petzoldt, B. Ertl-Kotzem
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3500



Suchet der Stadt 
Bestes und betet 
für sie zum HERRN; 
denn wenn’s ihr 
wohlgeht, so geht’s 
euch auch wohl.

Jer. 29,7

Monatsspruch
Oktober


